
Beratungsleitfaden 

Darmbarrierestörung 
(Leaky Gut)

Probiotika/Hefelyophilisate4 Phytotherapeutika

Probiotika:
• Unterstützen physiologische Darmflora

Saccharomyces boulardii:
• Toxin- und bakterienbindende Eigenschaften
• Vorsicht bei Immunschwäche

Myrrhe, Kamillenblüten, Kaffeekohle5–14

• Antientzündlich, darmbarrierestabilisierend, adstringierend, 
adsorbierend und spasmolytisch

Symptome:1

Durchfall, Krämpfe, Blähungen

Mögliche Ursachen:
Bakterien, Viren, ungesunde Ernährung, Entzündungen im Darm, Alkohol, Nikotin, Medikamente, psychische Belastungen

Folgeerkrankungen:
Magen-Darm-Erkrankungen mit Durchfall, Krämpfen und Blähungen wie z. B. bei einem Reizdarmsyndrom, Morbus Crohn, 
Colitis ulcerosa, Nahrungsmittelunverträglichkeiten und Autoimmunerkrankungen etc. 

Fragen für das Beratungsgespräch:2

Für wen ist das Mittel? Welche Beschwerden liegen vor und seit wann? Wann treten die Beschwerden auf? Liegen Grund-
erkrankungen oder Schwangerschaft/Stillzeit vor? Welche Medikamente werden eingenommen?

Wann zum Arzt? 1, 2

Blut/Schleim im Stuhl, Wechsel zwischen Verstopfung und Durchfall, wiederkehrender Durchfall, Dauer der Beschwerden 
> 2 Wochen, Gewichtsverlust (> 5 %), Kinder < 2 Jahren, ältere Patienten, Schwangere

Therapieoptionen in der Selbstmedikation:
Bei Durchfall, Krämpfen und Blähungen aufgrund einer Darmbarrierestörung können eine ballaststoffreiche Ernährung, 
Probiotika und pflanzliche Arzneimittel mit Myrrhe dazu beitragen, die Symptome zu reduzieren und die Darmbarriere zu 
stärken. Studien zeigen, dass sich die zugeführten Bakterien nur dann optimal ansiedeln können, wenn eine funktionieren-
de Darmbarriere vorliegt.3
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Mit freundlicher Unterstützung der 
Repha GmbH Biologische Arzneimittel

®

MYRRHINIL-INTEST® Anwendungsgebiete: Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Magen-Darm-Störungen mit unspezifischem Durchfall, begleitet von leichten Krämpfen und Blähungen 
ausschließlich aufgrund langjähriger Anwendung. Zusammensetzung: 1 überzogene Tablette enthält: 100 mg Myrrhe, 50 mg Kaffeekohle, 70 mg Trockenextrakt aus Kamillenblüten (4-6:1); Auszugsmittel: Ethanol 60 % 
(m/m). Sonstige Bestandteile: Gelbes Wachs, Calciumcarbonat, Carnaubawachs, Cellulosepulver, Eisenoxide und -hydroxide E 172, Eisen(III)-oxid E 172, sprühgetrockneter Glucose-Sirup, Kakaobutter, Macrogol 6000, Povidon 
K-90, Schellack (gebleicht, wachsfrei), hochdisperses Siliciumdioxid, Stearinsäure (Ph.Eur.) [pflanzlich], Sucrose, Talkum, Titandioxid E 171. Enthält Glucose und Sucrose (Zucker). Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen 
Kamille, andere Korbblütler, Myrrhe, Kaffeekohle oder einen der sonstigen Bestandteile. Kinder unter 6 Jahren. Nebenwirkungen: Häufigkeit nicht bekannt: Überempfindlichkeitsreaktionen insbesondere bei Allergikern. 
Pharmazeutischer Unternehmer: Repha GmbH Biologische Arzneimittel, Alt-Godshorn 87, 30855 Langenhagen. Stand 08/20.
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Produktsteckbrief: MYRRHINIL-INTEST®

Wirkstoffe: Myrrhepulver, Kaffeekohlepulver, Kamillenblüten-Trockenextrakt

Indikation: traditionell angewendet zur unterstützenden Behandlung bei Magen-Darm-
Störungen mit unspezifischem Durchfall, begleitet von leichten Krämpfen und Blähungen

Packungsgrößen: 50 Stück (PZN 00697337), 100 St. (PZN 02756251), 
200 St. (PZN 06612810), 500 St. (PZN 00697343) 

Dosierung: Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren: 3-mal täglich 4 Tabletten; 
Tabletten unzerkaut mit etwas Flüssigkeit vor den Mahlzeiten einnehmen

Zusatzinformationen: 
• Einzigartige 3-fach-Kombination aus Myrrhe, Kamillenblüten und Kaffeekohle
• Symptomlinderung (Durchfall, Krämpfe, Blähungen) ab dem ersten Einnahmetag
• Wissenschaftliche und klinische Wirksamkeit in Studien belegt15–18

Störungen mit unspezifischem Durchfall, begleitet von leichten Krämpfen und Blähungen


